
 

 
 
 
 
 
 
Call for Posters 

 
Künstliche Intelligenz in der juristischen Ausbildung 

15. Oktober 2026 
Rosensäle der Friedrich-Schiller-Universität Jena 

 
Künstliche Intelligenz verändert die Welt – auch die juristische Ausbildung(?)!  
Am Donnerstag, den 15. Oktober 2026 wollen wir uns einen ganzen Tag an der Friedrich-
Schiller-Universität Jena mit Gegenwart und Zukunft der juristischen Ausbildung im KI-
Zeitalter beschäftigen. Neben Vorträgen und Diskussionen sollen in einer Poster-Ausstellung 
konkrete Lehrprojekte, innovative Lehr- und Prüfungsformate und -methoden mit Bezug oder 
unter Einsatz von KI vorgestellt werden.  
 
An welcher Universität wird das Thema KI nicht bewegt? Aber welche Ideen gibt es bereits an 
juristischen Fakultäten oder bei einzelnen Lehrenden konkret? Wir laden herzlich dazu ein, 
universitäre KI-Projekte im Rahmen einer Poster-Session mit Rechtswissenschaftler*innen 
aus ganz Deutschland zu teilen und zu diskutieren. Wie bei einer Messe werden dazu im 
Veranstaltungsraum viele verschiedene Poster-Stationen aufgebaut. Die Teilnehmenden 
können an jeder Station Fragen stellen und kommen so in direkten Kontakt mit den 
Präsentierenden. Diese Form der Wissenschaftskommunikation ermöglicht es, sich im freien 
Gespräch über Projekte, Ideen und Erfahrungen auszutauschen, Kontakte zu knüpfen und 
zukünftige Kooperationen zu verabreden. 
 
Die Poster dienen dazu, einen einfachen, schnellen Zugang zu dem jeweiligen Projekt zu 
vermitteln. Das Poster sollte dazu mindestens im A2-Format (59,5cm x 42cm) gedruckt 
werden. Inhaltlich sollte es eine aussagekräftige Überschrift haben, das Projekt bzw. die 
Methode oder das Prüfungsformat kurz beschreiben, einige Stichpunkte zu Erfolgen und 
Problemen bei der Umsetzung auflisten, den Finanzbedarf darstellen und ggf. den Workflow 
abbilden. 
 

Bewerbungsverfahren 

Bewerbungen sind bis zum 31. Juli 2026 an Dr. Anna Kirchhefer-Lauber (anna.kirchhefer@uni-
muenster.de) zu senden und sollen den Poster-Entwurf oder ein Exposé des Projekts (max. 
300 Wörter) und einen Lebenslauf enthalten. Die Bereitschaft, am 15. Oktober 2026 persönlich 
zur Poster-Session anwesend zu sein, wird vorausgesetzt. 
 
Erfolgreiche Bewerberinnen und Bewerber erhalten die Möglichkeit, ihr Poster auf der Tagung 
auszustellen. Außerdem wird die Schriftleitung der Juristischen Schulung besonders 
interessante Projekte einladen, bis zum 1. November 2026 einen Kurzbeitrag zum Projekt für 
die JuS zu schreiben.  
 
Wir freuen uns auf spannende Poster und Diskussionen! 
 
Prof. Dr. Anika Klafki      Dr. Anna Kirchhefer-Lauber 
(Universität Jena)    &  (Universität Münster) 
    


